. 
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Intelligenz⸗Platt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


—— —— — —— 


— — — — 


König. Provinzial⸗Jutelligenze“ omtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 38 5. 


Nen. 183. Sonnabend, Zen S. Anga, 1848. 


— — — 


Sonntag, den 9. Auguſt 1846, predigen in nachbenannten Kirchen. 

St. Marien. um? Uhr Here Archid. Dr. Kniewel. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗ 
Rath und Saperintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. 

Drxunerſtag, den 13. Auguſt, Wochenpredigt Herr Archid. Dr. Kniewel. An⸗ 

fang 9 Uhr. Nachmittag 3 Uhr Bebel⸗Erklärung. Derſelbe. 

Königl. Kapelle. Vormitzag Herr Demherr Roſſolkiewiez. Nachmutag Herr Vicar. 
Kozlowski. a i 

St. Johann. Vormittag Her Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Bert Diac. Hepaer. (Sonnabend, den 8. Auguſt, Mutags 1215 Uhr Beichte. 
Donnerſt., d. 13. Auguſt, Wochenpredigt, Herr Diac. Hepuer. Anfang 9 Uhr. 

St. Nicolai. Am Dominicsfeſte Normittag Herr Vicar. Ehriſtian , Polniſch. Herr 
Pfarrer Skiba deutſch. Nachmittag Herr Pfarrer Brill. Anfang 31, Uhr. 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paflor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mit⸗ 
tags Herr Candidat Harms. Nachmittag Herr Die, Wemmer. Mittwoch, 
den 12. Auguſt, Wochenpredigt, Herr Paſtor Borkowski. Anfang 8 Uhr. 

St. Btigirta. Vormittag Herr Vic. Cernikau Nachmittag Herr Pfarrer Fie bag. ; 

Heil. Geiſt. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 11 Uhr. 

Farmeliter. Vormittag Herr Vicar. Vorloff, Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
Michalski, Deutſch. i 

St. Irinitetie. Wermütag Herr Pred. Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nachmit⸗ 

2 tag Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Sietz. Sonnabend, den 8. Auguſt, Mittags 
1215 Uhr Beichte. Mittwoch, den 12 Auguſt, Wochenpredigt, Herr Dipifiong« 
Prediger Dr. Kahle. Aufang 8 Uhr. 8 5 

St. Annen. Vormittag Hert Prediger Mrongevius, Potuiſch. 

St. Pern und Pauli. Vormitlag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. Militairgot⸗ 
tesdienſt Herr Diviſtonsprediger Dr. Kahle. Anfang 11 Uhr. 


I 


— 


— 
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St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Hert Prediger 
Oehlſchläger. Sonnabend, den 8. Auguſt, Nachmittags 3 Uhr, Beichte. 
Mittwoch, den 12. Auguſt, Wochenpredigt Herr Prediger Karmann. Anfang 8 
Uhr, 2 N 

St. Bartbolomäi. Vormittag um 9 Uhr Herr Paftor Fromm und Nachmittag um 

„2 Uhr Herr Pred. Amts⸗Candidat Dr. Sachſe. Beichte 8% Uhr und Sonn⸗ 


abend um 1 Uhr. Donnerſtag, den 13. Auguſt, Wochenpredigt Herr Paſtor 


Fromm. Anfang 8 Uhr, 
Spendhaus. Vormittag Herr Pred.-Amts⸗Candidat Fuchs. Anfang halb 10 Uhr. 
St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. Anfang 9 Uhr. 5 
Heil. Leichnam. Wormittag Herr Prediger Toruwald. Anfang I Uhr. Beichte 
179 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 5 Uhr. 


Himmelfahrt Kirche in Neufahtrwaſſer. Vormittag Herr Archid. Schnaaſe. Eu⸗ 


fang 9 Uhr. Beichte 834 Uhr. i 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. g 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Her: Pfarrer Weiß. Anfang um 10 Uhr. 


— — — — — — — — — 


- Angemeldete Fremde. 

Angekommen den 6. und 7. Arguſt 1646. 5 4 

Herr Gutsbeſitzer Baron v. Löwenklau aus Gohra, die Herren Lieutenant 
Reimer nebſt Familie aus Priczkowa, Baron v. Korff aus Cölu, Herr Profeſſor 
Dr. Feldt nebſt Frau Gemahlin aus Braunsberg, Herr Porte d'épee⸗Fähurich Bas 
ron v. Korff aus Schwedt, die Herten J u. W. v. Kieu nick aus Königsberg, 
Frau Schauſpielerin Bogdanski aus Curland, Herr Polontair Weſtphal und Herr 
Kaufmann O. Louis aus Berlin, log im Engliſchen Haufe. Herr Kaufmann B. Leſſer 


aus Landsberg a. W., Herr Rittergutäbefiger J. von Palubick aus Stangenberg, 


Herr Profeſſor Buchner aus Elbing, Herr O.⸗L.⸗G.⸗Rath v. Brunn, Herr Reudant 
F. Prill, Herr Kaufmann Th. Zeduik nebſt Familie aus Königs berg, Herr Amtmann 
Herzog aus Pr. Stargardt, Frau Brunnen⸗Juſpektor Haſſel ans Marienburg, Fran 
Aſſeſſot Ribbek nebſt Sohn aus Wrietzen a. O., Herr Mühtenbefiger Zuther nebſt 
Frau aus Altenwaz, Heir Mählenbeſitzer Carl Fritze aus Riſenbau, Herr Gutsbe⸗ 
ſitzer Zimmermann nebſt Familie aus Elbing, log. im Hotel de Berlin. Hr. Ober⸗ 
Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Senger und Frau Gemahlin aus Neuſtadt, Frau Ritter 
gursbeſitzeriu Piepkorn aus Jeczow, Herr Major a. D. von Kezewoki aus Thorn, 
Herr Kaufmann Kern aus Mainz, Here Gutsbeſitzer v. Jezierski aus Rübenhoff, 
Herr Feldjäger Fitte nebſt Familie aus Kammer, logiren im Hotel d'Oliva. Herr 
Kreis⸗Arzt Paneritius aus Gumbinnen, Herr Kunſtmaler Stemman nebſt Frau 
aus Königsberg, Herr Oekonem Graf Krockow v. Wickerode aus Krockow, die 
Herren Gutsbeſitzer v. Brauchitſch aus Alt⸗Grubau, v. Brauchitſch aus Magdeburg, 
log. in den drei Mohren. Die Herren Gutsbeſitzer Kroll nebſt Familie aus Liqſau, 
Gehrt nebſt Familie aus Kikoit, Herr Partikuliek Pohlmaun und Herr Kaufmann 
Jakobi nebſt Sohn aus Neuteich, log, im Hotel de Thorn. Frau Oberſt⸗Lieutenant 
von Blankenſtein nebſt Geſellſchaftetin aus Potsdam, log. im Hotel de St. Peters⸗ 
burg. Herr Amtmann Michael Below vom Grafen Krockow auf Krockow, die Her: 
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ren Lehrer Siemon aus Stolp, Rehfeld aus Ruſſoczyn, Guſtav Schmidt aus Gr. 
Gleſchen bei Stoſp, Johann Korth aus Kl. Katz, Herr Seilermeiſter Gottfried Ko⸗ 
ſenfeld nebſt Fras und Herr Schuhmachermeiſter Friedrich Rau nebit Sohn aus 
Stolp. 109. in den zwei Mohren, 


P 
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B e ka n nt ma dung. 75 225 > 
1 Potk-Dampfidbiff-dehbrt 
zwiſchen Stettin 


und Kopenhagen. 


Das Poſt⸗Dampfſchiff „Geiſer“ geht ab 
vom 1. Juni bis Ende Auguſt 8 
aus Stettin: Mittwoch, Sonnabend, 12 Uhr Mittags, und 
aus Kopenhagen: Montag, Donnesſtag, 5 Uhr Nachmittag; 
vom 1. September bis zum Schluſſe der Fahrten 
aus Stettin: Freitag 12 Uhr Mittags, und 
eus Kopen hagen: Dienſtag 3 Uhr Nachmittag. 8 \ 
Das Paſſagegeld betragt zwiſchen Stettin und Kopenhagen, für den Iſten 
Play; 10 Rthir., für den een Platz 6 Nthir., für den Zten Platz 3 Rthlr.; zwi⸗ 
ſchen Swinemünde und Kopenhagen reſp. 542 Rthle., 57 Rthlr. und 215 Rthlr. 
Preuß. Courant. — Kinder und Familien genießen eine Moderation. — Wagen 
und Pferde, ſo wie Güter und Contanten werden gegen billige Fracht befördert. 
Berlin, den 7. Juli 1846. 
8 * General Po ſt⸗ Amt. : 
2. Von dem unterzeichneten Gerichte wird hierdurch bekannt gemacht, daß der 
Einſaſſe und Schiſter Johann Eduard Schaak aus Hinterthor und deſſen Ehe frau 
Renate geb. Pieper durch einen unterm 27. Junz c, vor uus errichteten Vertrag für ihre 
am 2. Juli c. durch prieſterliche Trauung vollzogene Ehe die Gemeinſchaft der Gü⸗ 
ser ausgeſchloſſen haben. 5 
Tiegenhoff, den 21. Juli 1846. } 
z Königl. Land: und Stadtgeticht. f - J 
3. Der biſchöfliche Haushofmeiſter Emil Tſchirner in Reahoff bei Pelplin, und 
deſſen Braut Johanne Eliſabeth Eleonore geb. Löwer ſtein haben mittelſt gerichtlichen 
Vertrages vom 17. Juni 1846 für ihre bevorſtehende Ehe die Gemeinfihaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen. g , 
Mewe, den 19. Juli 1846. 
Königliches Land⸗ und Stadt- Gericht. 
VFA TI SSE MENT S. | 
4. Zur Verpachtung dreier Seezüge dei Steegen, auf 3 oder 6 Jahre, ſteht 
ein Lizitations-Termin Er 


den 19. Auguſt, 9 Uhr, x 

im Schulzen⸗Amte zu Steegen dor dem Oekonomie⸗Commiſſarius Herrn Amtntann 

Weickhmann an. 0 i N 

Danzig, den 25. Juli 1846. ö 5 
Dberbürgermeifter, Bürgermeiſter und Rath. 


‘ 


7 * 2 U 
5. Zut erbemphoteutiſchen Verleihung eines Landſtücks Tvon 1 Morgen 140 


Ruthen Magdeburgiſch, zwiſchen Wiebe und Grimm in Neuewelt gelegen, ſteht 
ein Lizitations⸗Termin auf den 5 
x 30. ., Vorm. 10 Uhr, 


im Forſt⸗Amee zu Kobbelgrube an. 

Danzig, den 29. Juli 1846. 3 

Dberbüsgermeifter, Bürgermeiſter und Rath. i 
6. Das zur Conemsé⸗Maſſe des Kaufmann Gregor v. Struszinski gehöri 
Mobiliar, fo wie das Tuch⸗Leinwand⸗ und Schnittwaarenlager, das baden Repoft 
torium und eine ſilberne Taſchenuhr, ſoll f 
am 26. Auguſt e. Vormittags 9 Uhr 

und nöthigenfalls an den folgenden Tagen, durch den Herrn Controlleur Lemke im 
Hauſe des Gaſtwirths Nagel, hohe Lauben No. 29. an den Meiſtbietenden in öf⸗ 
fentlicher Auction gegen baare Bezahlung verkauft werden. 5 

Marienburg den 31. Juli 1846. 
Königl. Lands und Stadtgericht. 

Entbindung. 

58 Die heute Morgens 8 Uhr erfolgte ſchwere Entbindung meiner lieben Frau 
geb. Brentke von einem tobten Knaben zeige ich hiedurch ergebenſt an. 


Danzig, den 6. Auguſt 1846. e 
. i E. T. Peipe, Poſt⸗Conducteur. ni 


Todeställe 
8. Heute Nacht 1 Uhr eutſchlief nach kurzen ſchweren Leiden am Scharlach⸗ 
fieber, unſer jüngſter Sohn Leopold Carl in einem Alter von 415 Jabren. Theil⸗ 


nehmenden Freunden zeigen dieſes ſtatt beſonderer Meldung an 


Danzig, den 7. Auguſt 1846. G. Benke und Frau. 
N Am 6. d. Morgens 1 Uhr, ſtarb unſer lieber Sohn Reinhold, 9 Jahr alt 
an den Folgen des Scharlachfieders. Theilnehmenden Verwandten und Freunden 
dieſe Anzeige. a 5 
C. Siewert und Frau. 
N auf Dobrzewin. 
iter ariſche Anzeige. 
10. Im Verlage von C. W. B. Naumburg in Leipzig erſchien fo eben das. 
1. Heft von: RR f 


Geſchichte de Polniſchen Volkes 


von ſeinem Urſprunge bis zur Gegenwart ven C. Göſring. 


r 


In kräftiger, Freiheit athmender Sprache ſchildert der Berfaffer, der Polen aus 


vieljähriger, eigner Anſchauung kennt, die Schickſale des tapfern, heldenmüthigen 
Volkes, das trotz feines glühenden Strebens uach vaterländiſcher Freihit von bar⸗ 


bariſcher Despotie iu Feſſeln geſchlagen wurde, und bis jetzt nicht vermocht hat, 
dieſelben zu zerbrechen. , 


— are. 


Das ganze Werk umfaßt nur 10—12 monatliche Lieferungen, von je 5 Druck ⸗ 
bogen und iſt mit 4 gefälligen Stahlſtichen ausgeſtattet. f 
Jede Lieferung koſtet im Subſeriptions⸗Preiſe nur 5 Sgr. 


Der 12. Lieferung wird ein großer von einem tüchtigen Künſtler gearbeiteter 


Stahlſtich: 5 5 
„Koßiußko's Gefangennahme“ 


N als Gratis-Prämie beigeben. 
Subſcribenten⸗Sammler erhalten auf 6 Exemplar das 7. gratis. 
Jede gute Buchhandlung niinmt Beſtellungen an, in Danzig 


B. Ka bu 8, 
; Langgaſſe, dem Rathhauſe gegenüber. 
VVT 
eee er IRRE TE NORETTEE 2 
2 Mein Magazin neuer Meubles, Polſter⸗ ft 


15 
. 
A waaren, Trämeaur u. Spiegel, das ich in den Räumen des Aus 1 
3% tionslokales, Helzgaſſe No. 30., aufgeftellt babe und deſſen Jahalt ſich durch * 
i reiche Auswahl, Eleganz, moderne Fagons und Soliditat der Arbeit, nach x 
x dem Urtheile Sachverſtändiger, rühmlichſt auszeichnet, erlaube ich mir, un: 
ler Zuſicherung cieiler Preiſe, reeller Bedienung und der Gewährleiſtung. bei 
3% Einen geehrten Publiko zur geneigten Beachtung gehorſamſt zu empfehlen; Dr 
3% wobei ich bemerke, daß, wenn bei der Weberfüllnng des diesjährigen Marktes 3 
. Opfer nörhig werden ſollten, ich auch dieſe nicht ſcheuen werde, um mir 2% 
2% das Vertrauen auch fernerhin zu bewahren, deſſen ich mich feit einer Reihe x“ 
3% von Jahren hierorts erfrene. k i A* 


—— nn en u EEE we. 


= S. A. Danziger aus Poſen. 
Menü kuüumnane EN ELEIERE NMR 
12. Morgen Sonnfag im Hotel Prinz v. Preußen 
großes militairiſches Konzert 

mit vollſtändigem Orcheſter bei 9 30 p Garten. Anfang 5 Uhr. 
13. Seebad Zoppot. 

Mergen Sonntag, d. 9. Konzert am Kurſal. Die gewünſchten claſſiſchen 
Ouverturen kommen in dieſem Konzerte zum Vortrag. Enttee u Perſon 24 fg. Voigt. 


14. Seebad Brdfen 
Sonntag, den 9. Auguft muſikaliſche Unterhaltung von WR Fiſcher. 
Pi ſſt ori us 


15. Ein anſtänd. Mädchen, ſehr geübt im Schneidern, bittet um Beſchäftigung. 
Näheres im Intelligenz⸗Comtoir. N f 

16. Ein Gehilfe für das Marerialgeſchäft, welcher der polniſchen Sprache mäch⸗ 
tig, findet ein vortheilh. Engagement. elbſt geſchr. Adr. unt. M. II. im Int ⸗Cemt. 


„ 
U 


a 


1 * 


17° Montag „den 10. Auguſt wird im Karmannſchen Garten ein großes 


n Land⸗ * 8 Waſſer⸗Feuerwerk ab gebrannt. 


: zert im Garten Hotel de Magdeburg. Drei Rennen, freie Bahn 


über 16 Meile, Pferde aller Länder zuläßig. Einſatz den Entreepeneuren überlaſſen. 


Erſter, ter, Zter Preis aus den Einſätzen. Anmeldungen bis Sonnrag 11 Uhr 


früh. Nächſtdem allgemeines Vergnügtſein unter Dirigitrung des Unterzeichneten. 
Eutrée für Herren 2½ Sgr. C. F. Jordan. 


Be Seebad Ddroise.. 
Heute Sonnabend Konzert durch die Winterſche Kapelle. 
20 Seebad Zoppot. 


Morgen Sonnabend Konzert am Kurſaal. Voigt. 


„ (IRQUE CUZENT & (EIARS. 


auf dem Holzmarkte. 
5 Heute, Sonnabend den 8. Auguſt, 
große Vorſtellang der höheren Reitkunſt und Gymnaſtik. 
Vorkommende Piècen find unter anderen: i 
1) Die Caykau's, Chineſiſche Mauoeupres, fommandirr von Herrn P. Cuzent 
und ausgeführt von den erſten Mitgliedern der Geſellſchaft. 
2) Robert de Normandie, Schulpſerd, geritten von Dlle. Pauline Euzent. 
3) „Freiſchütz“, Arabiſcher Hengſt, dreſſirt von Herrn P. Cuzent 
4) Fare en eiel, graciöfe Exercitien und Attitüden, von . Berg⸗Cuzent. 
5) La Lutte des Voltigeats, von ſämmtlichen Reitern der Geſellſchaft. 
Anfang: 7:5 Uhr Abends. 8 


„„ 5 Tha der Belehnung. 

Am 5. d. Mis. Nachmittags 4 Uhr wurde meinem Sohne Mar in der hie⸗ 
ſigen Königlichen Militair⸗Schwimm⸗Anſtalt, eine ſilberne zweigehäuſige Taſchenuhr, 
woran eine neuſilberne Kette befeſtigt, entwendet. Auf dem Zifferblatt ſtand „Bay- 
lay London“. Die innere Kapſel fehlt. Wer mir zum Wiederbeſitz dieſer Uhr 


verhilft, erhalt ſelbſt bei Verſchweigung ſeines Namens obige Belohnung. 


— 


* 


f C. H. A. Norden. 
23. Anträge zur Verſicherung gegen Fruersgefahr bei der Londoner Phöniz 
Aſſecuranz⸗ Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Poltzei⸗ 
Bezirke, fo wie zur Lebeusverſicherung bei der Londoner Pelikan⸗Compagnie werden 
augenommen von Aler. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 


2. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing, aue Zuge 
Abends m Auſchluß a. d. Dampfböte u. Königsberg. Näh. Fleiſcherg. 65. b. F. Schubart. 
25. Eine Wächter⸗Vude wird Schäferei No. 38. zu kaufen gefucht. 


16. Morgen Sonntag, zwei Pferderennen ad Konz 


1 
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26. Leut hol zie Lo cal N 
Heute Sonnabend Koncert, ausgeführt von dem Muſik⸗Chor 4. Regis. Ans 
fang Abends 3 Uhr. i 12 5 
DDIDIDDDDDNE 0520032359 
27. Das Magazin neuer mahagent Meubel, Trümeaur, Spiegel und Pol⸗ 
ſterwaaren, welches Breſtegaſſe, Ecke der Goldſchmiedegaſſe No. 1100. ausge⸗ 
ſtellt iſt, muß, da es einer auswärtigen Liquidations⸗Maſſe angehört, jeden⸗ 
falls im Wege des. Aus verkaufs, geräumt werden. Die Be⸗ 
ſtände deſſelben rühren aus den renomirtelten Berliner Meubel⸗Ma⸗ 
gazins her und empfehlen ſich daher durch modernes Fagon und Solidität 
der Arbeit. Da dieſes Magazin noch eine reiche Auswahl gewährt und ſo 
niedrige Preiſe geftellt ſind, daß jede Concurrenz hierorts unmöglich wird, ſo 
vürfte Kaufluſtigen dieſe Gelegenheit zum wohlfeilen und zweckmäßigen Einkauf 
9 wohl vorzugsweiſe zu empfehlen ſein. 


CeCe SSS. . 
23. In einer hieſigen Penſtonsanſtalt werden zum Herbſt mehrere Stellen offen. 
Nähere Nachricht ertheilt auf portofreie Anfragen 
f „der Diakonus Dr. Höpfner. 

29. Den geehrten Interessenten hiemit zur Nachrieht: dass die erwarteten 
Lithographieen, i. schwarz w. celor., wor. 8. hauptsächl, mehr. Kunstblätter 
auszeich., heut: eingetroffen sind. Joseph Weinstock, Heil. Geistgasse 761. 
30. Ein anſtändiges gebildetes Mädchen, in Handarbeit geübt, wünſcht in der 
Wirthſchaft ein Engagement oder ſonſt eine anſtändige Stelle, weniger auf Gehalt 
als liebreiche Behandlung ſehend. Adreſſe unter T. II. im Intelligenz⸗Cemtoit. 


31. Penſiongire finden freund. Aufnahme u. Nachhilfe Reitbahn 2047. 
22. Ein anſtändiges Mädchen, das jetzt in einem Schank⸗Laden iſt, wünſcht 
zum 2. October wieder eine Sielle im Schank. Zu erfragen altſtädiſchen Graben 
No. 1293. bm Geſiude⸗Bureau. 8 : 
33. J. M. Plock, Breitegaſſe NM 1213. 

empfiehlt ſein großes Magazin neuer Meubels, Trum eaux, Polſter⸗ 
waaren, und Spiegel, das ſich durch Eleganz und moderne Fagons ganz vor⸗ 
züglich auszeichnet. Die Ueberfüllung des diesjährigen Marktes har mich die Preife 
meiner Fabrikate ſo billig ſtellen laſſen, ro eder Concurrenz begegnen kann. 
34. 3000 Rihlr. Kindergelder ſollen ſofotr gegen pupillariſche Sicherheit zu 
474 pet. Zinſen hypothekariſch untergebracht werden. Das Nähere iſt bei mir zu 
erfragen. a P. F. Bauer, Geſchäfts⸗Commiſſionair. 

Dirſchou, den 3. Auguſt 1846. f 5 

35. Belrliniſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 
Verſicherungen auf Gebäude, Mobilien, Waareu u. Getreide-Einſchnitt 
werd. aug. Hundegaſſe 245 d. Poſt ſchräge gegenüber. Alfred Reinick 
36. E. Burſche, d. Maler werd. will, melde ſ. vorſt. Grab. 39. b. F. W. Jahn jun. 
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Bekanntmachung. 

Die Vorleſungen an der Königl. ſtaats⸗ und landwirthſchaftlichen Akademie Eldena 
werden für das nächſte Winterſemeſtet am 15. Oktober c. beginnen und ſich auf 
die im Studꝛenplane derſelben vorgeſchriebenen Gegenſtände aus der Staats⸗ und 
Landwirthſchaft und deren Hilfswiſchenſchaften beziehen. Die inzelnen Vorleſungen 
find in den Könige. Preuß. Amtsblättern bekannt gemacht und werden auch in = 
Beantwortungen der eingehenden Anmeldungeſchreiben befonders bezeichnet werden. 

Eldena, bei Greifswalde, im Juli 1846. 

Der Direkter der Königl. ſtaats⸗ und E Akademie. 

Ba u m ſt a 

38. Anträge zu Verſicherungen gegen e auf Grundſtücke, Mobitien, 


| Warren und Getreide, werden für die Vaterlaͤndiſche Feuer⸗ Ber 
ſicherungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld zu billigen Prämien ange⸗ 


nommen and die Dokumente darüber ſofort eee von dem Haupt⸗Agenten 
H. Pantzer, 
roschäntengafe No. 711. 
39. Es wird hierdurch in Erinnerung gebracht, daß jeder frei herum laufende 
Hund auf der Kommandantur⸗Jagd von Weichſelmünde, Fahrwaſſer u. der Weſter⸗ 


plate eingefangen oder todt geſchoßen wird. 


Königliche Kommandantur. 


a v. Bo 
40. Die zum Königl. Dom Vorwerk Breſin gehe im Neuſtädter Kreiſe 
belegenen großen Obſtgärten beadfichtige ich am 20. d. M. zu verpachten. 
Czechoezyn den 4. Auguſt 1846. 


ani 
41. Von Morgen ab iſt jeden Sonntag in der Speiſeanſtalt 4 75 dds 
ding mit Kirſchſauce a Portion 21 Sgr. zu hoben. 
42. Mein Comtoir iſt jetzt Hundegaſſe No. 253. 

Herrmann Weinberg. 


43. Nach Elbing. 


Sountag, den N., Dienſtag, den 11., Donnerſtag, den 13. ai 
1 Sonnabend, den 15. Auguſt, an jedem der genannten Tage, fährt 


eine Journaliere Abends um 5 Uhr nach Elbing. Abfahrt von den 3 
Mohren. Billette à 1 Rthtr. pro Perſon eben daſelbſt. 
FFC Tc 
3% 44. Sonntag, den 9. Auguſt c., Morgeas 5 Uhr, Gottes dienſt der Deutſch⸗ 3% 
3 Katholiſchen Gemeinde. Predigt: Herr Prediger Domiar. 

3 Der Vorſtand. 3% 
CFFFTCTCTCTCCGCCCCCCCCCCCC NIEREN SERE SE OERENE TEN 
45. Ein fingender Kanarienvogel iſt geſtern fortgeflogen. Wer ihn Langg. 510. 
abgiebt, erhält eine Belohnung. 


Erſte Beilage 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
No. 183. Sonnabend, den 8. Auguſt 1846, 


KRAGEN A Magier FRE UN ERST ALERT TE TEERTT NEE HERE". 1 8 ; 
EVE 
Ri) 
„ Großes Kon 
© a la Sirauss, = 
3 unter Leitung des Muſik⸗Direktors Herrn Winter 4575 
im Detertſchen Locale, Wollwebergaſſe No. 1936., ARE 
heute Sonnabend, den 6. und morgen Sonntag, den 9. Auguſt, Se 
Mittags 12 Uhr und Abends 8 Uhr. 


Das Nähere beſagen die im Lokale ausliegenden Programme. f 


u: SR MEERE N * % 5 x ya D U 
2 VE Ki 8 2 e BB I 
3. Wirklich gegründeter Ausverkauf. 

In Beziehung auf meine Annonce, Intelligenz. Blatt No. 179. — erlaube mir 
ein hochgeehrtes Publikum beſonders darauf aufmeckſam zu machen, daß ich wegen 
anhaltender Kränklichkeit mein Gefchäft aufzugeben gezwungen bin; um dieſes fo 
ſchnell als möglich zu bewirken, find ſämmtliche Waaren in meiner Handlung und 
vorzugsweſſe die annoneirte Leinwand ıc. bedentend niedriger geſtellt. Jeder weitern 
Anpreiſung mich eathaltend, habe die völlige Aeberzeugung, daß jeder geehrte Käufer 
ſich völlig befriedigt finden wird. N 8 


Benjamin Hempel aus Marienburg, 
8 Langgaſſe No. 376. 

KERLE RER TEREE SEHE EREIE REST ETEERIEIUIERORSERORIESHER TE NE 

X 12. J. F. Bolle aus Berlin x 

d empfiehlt Einem geehrten Publikum zu dieſem Dominik fein vollſtändig aus⸗ 2 

25 geſtattetes Lager in Cravatten, Echlipfen eigener Fabrik und jeden Stoffes, 25 

3% Fiaazöſiſchen Atlas⸗Shawls und Tüchern im neueſten Geſchmack; desglei⸗ 2 

z chen Glagee-Handſchuhen und Gummi⸗Hoſenträgern, ſeid. Taſchentüchern, feir SE 

i ner Wäſch e, beſtehend in Chemiſetts, Kragen und Manſchetten der neueften 5 

* Fagons; ferner Weſtenſtoffen in Seide, Sammet, Wolle und Piquee ꝛc. zu 

3% den billigſten Preiſen. 3 
275 
* 
* 


* Der Late iſt wie früher in den langen Buden, vom hohen Thore 
28 rechts die Erſte. vor 
RUE ERREICHT ÄE IE REIFEN HEHE TEN 


1% = — 1806 — 
ei 49. Um mich der Rothwendigkeit zu entziehen, nicht erneuerte Looſe zurückzu⸗ 


ſchicken, mache ich meine geehrten Spieler darauf aufmerkſam, daß die Ziehung 
ter Klaſſe 9äſter Lotterie, den 18. d. M. beginnt. 


8 Rotz o ll. 

| 50. Halbe Champagnerflaſchen werden geſucht von E. H. Aces 
8. Pocttaits in bunter franz. Kreide a 2 Rtl. werden angefertigt 1. Damm 
* No. 1116. 5 f . ö A. Götze aus Berlin. 

155 er ! ER cn 

5 52.5 andes ene 242. ist ein freundliches Logis, bestehend aus 3 Stuben 
f TE 0 Küche, Boden, Keller, Apartenient, zu Michaeli zu vermiethen. 


il 53. Legenrber Rei = a f. 2 St, 1 Küche, 1 gr. Boden z r. l 
iR N Frauengaſſe iſt eine Wohngelegenheit, deſtehend aus 5 Stuben nebſt 
H| 51. ER allen Bequemlichkeiten, ſogleich oder von Michaeli zu vermiethen. 


1 Näheres Laſtadie 462. 


* 55. Hundegaſſe 276 find zu Michaeli 2 Stuben nach vorne, Küche, Kammern 
‚und Keller an ruhige Bewohner zu vermiethen. 2 

Hl 0. 2, Damm iſt die Hange- Etage, beſteb. aus 2 Zimm., Nebenkadinet, Küche, 
4 Boden, Keller u. Vequemlichk. 3. verm. Näheres 3. Damm 1427. des Pemnittags. 
BE Se Johauuisgaſſe 1326. find Stuben zu verm.; z. erft. 1 Tr. h. nach vorne. 
1 ö 58. Heil. Geiſtg. No. 934. iſt eine Parterrewohnung, beſteh. aus einer Vorder⸗ 


Rund Hinterſtube nebſt Kabiner und Bequemlichkeit an ruhige Bewohner zu verm. 
59. Breitegaſſe 1057. f. 2 Stud., Küche, Keller u. Bod. i. Hinkerhauſe z. v. 
60. Pfefferſtadt No. 229. ſteht zu Michaeli d. J. ein Logis, parterre zu derm, 
enthaltend 4 Zimm., Küche, Geſindeſtube, Keller, Stallung, eigenen Garten nebſt 
Beiſchlag. Das Nähere Ankerſchmiedegaſſe No. 173. in den Mornenſtunden. 
6. Eine freundliche Famitienwohnung nebſt aller Zubetzör iſt zu verintethen 
Mallenduden No. 262,3: Auch iſt daſelbſt Limburger Käſe billig zu haben. 
62. Kaſſubſchen⸗Markt 895. iſt eine Obergelegenheit, beſtehend in einer geräumigen 
Stube, Kühe, Kammer u. Boden an ruhige Bewohner zu vermieden, 
63. Zwei neben einander gelegene Zimmer weht Küche, Kammer und fonfigen 
a Bequemlichkeiten find Tobiasgaſſe No. 1565. an ruhige Fewo: ner zu vrrmiethen. 
1a Wollwebergaſſe nahe der Langgaſſe iſt ein elegant dekorirtes Lokal, beſtehend 
aus 1 Saal, 5 Zimmerin, 2 Kabineten, apurten Corridors, Küchen, Böden, Keller ꝛc. im 
Ganzen oder gerheilt zu veimiethen nad ſogleich oder zum 1. October zu beziehen. 
Näheres Jopengaſſe No. 559. T a 
65. Jopengaſſe No. 559. iſt ein Lokal, beſtehend aus einena großen Laden 1 Saal, 8 
Zimmern, 3 Küchen, Böden, Keller, Heipla mit laufendem Waſſer, im Ganzen oder 
getheilt zu vetmiethen und zum 1. October zu beziehen. 
f 66. Peggenpfuhl No. 186. iſt eine Stube ar einzelne Herren zu vermiethen. 
67. Jopengaſſe No. 73 J., Sonnenſeite, iſt die Hange⸗ und untere Etage, welche 
ſich zum Geſwäfts⸗xokale eignet, zu vermiethen. 
68. Ein Stübchen mit freier Heitzung iſt Steindamm No. 368., für 2 Thaler 


pro Monat, an eine Dame oder Herrn zu vermierben. 


IN r . DE en et — F 4 
5 g 1 
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69. Langenmarkt 483. find in der Belle⸗Etage 2 Zimmer z. October 3. nem. 
70. Eine Vorder⸗ und Hinterſtobe nebſt Alkoven und Stall find ſofort, letzterer 


aber erſt zum Jannar f., en kinderloſe, ruhige Bewohner zu vermiethen. Nachricht 
Heil. Geiſtgaſſe No. 982. im Bienenkorb, Hange⸗Etage. 


71. Langgasse No. 409. sind 4 Zimmer nebst Küche, ‚Keller Ce. vom 
1. Octöber d. J. ab zu vermiethen. 3 
72 Steiadamm 356. find 2 dec. Zimmer nebſt Schlaffabiner auf eignem Haus⸗ 


N x Ani e t i ee n e . f 

53. Dienſtag, den 11. Auguſt ., Vormittags 10 Uhr, wird die, ſchlechten Wet⸗ 
ters halber, am 27 v. M. nicht zu Stande gekommene Auction auf den Trutenauer 
Pfarr⸗Wieſen mit 5 x - 

Circa 100 Köpfen ſehr gut gewonnenem Kuh⸗ und Pferdeheu, 
daſelbſt abgehalten und der Zuſchlag zu billigen Preiſen ertheilt werden. Die Herren 
Käufer belieben ſich deim Krüger Herrn Thomaßewski zu Trutenau zu verſammeln. 
Jo 


24. -Dienfiag, den 18. August e., VBonmittage 10 Abr, ſollen die beim Hofe 

Bürgerwiefen No. 40. ſtehenden 2 a 
5 culm. Morgen Hafer in abgetheilten Morgen, einen reichen Einſchnitt ver⸗ 
fprechend, und 2 Rücken Wrucken 8 5 

freiwillig meistbietend verkauft werden. Die Zahlungsſriſt wied ſichern, bekannten 

Käufern dei der Auction mitgetheilt. 


RE 9 Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
„ Die mit weißen Porzeilan⸗Geräͤthen, in größter 
Auswahl, am 7. d. M. im Haufe des Herrn Conditor Richter, Langeumarkt No. 
424., Saal⸗Etage, ſtattgefundene Auction wird 8 er 

Montag, den 10. Auguſt e, von 9 Uhr Morgens ab, 
ebendaſelbſt, zu herab geſetzten Preiſen fortgeſetzt werden. Ich erlaude mir Kauf⸗ 
laſtigen, die einen vorchellbaſten und zweckmäßigen Einkauf beabſichtigen, die Wahr 
nehmung dieſes Termines augelegentlich zu empfehlen. — 

| J. T. Engelhard, Auctionator. 

76. Montag, den 17, August c., Vormittags 10 Uhr, ſollen, auf freiwilliges 
Veilangen des Herrn H. Meyer, die auf deſſen Wieſen hinter Schalfenort und bei 
Nobel befindlichen > * 

circa 100 Nuthen guten, geruchleſen Torf N 8 
in beliebigen Partyieen meiftbietend verkauft werden. Den Zahlungstermin erfahren 
ſichere bekannte Käufer bei der Auction. Kaufluſtige werden auf die bequeme Ab⸗ 


fahrt aufn erkſam gemacht und belieben ſich auf den betreffenden Wieſen zu Schar⸗ 


fenort zu verſammeln. 


= Joh. Zac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia eder dewegliche Sachen. 


— 


=) 
1 


Ein Breslauer Stutz⸗Flügel iſt für 50 Rtl. zu verkaufen Breitgaſſe 1041. 


N, 
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55. Friſch aus ausländiſchen Steinen gebrannter Kalk 
iſt ſtets vorräthig in meiner Kalkbrennerei zu Legan und Langgarten No. 78. 
J. G. Domansk y. 
79. 10% T 20 bie uu 62 on Junzums wund 1539) pl z 
20. Me Bettfedern, Daunen and Eiderdaunen zd in 
allen Sorten vorzüglich gut und billigſt zu haben Jopengaſſe No. 733. 
81. Gutes Roggen⸗Richtſtroh u. guter Hädjel iſt ſehr billig zu haben Lange⸗ 
fuhr im goldenen Löwen No. 86. 5 
9 Ein großer, ſehr guter Stuhlwagen auf Druckfedern, neu lackirt, ſteht zum 
Verkauf Burgſtraße Ro. 1661. bei M. H. Diller. 
83. Ganz trockenes Schwartenholz p. Faden 1 rit. 20 ſgr. erhalt man Laſta⸗ 
die 462. auch ſteht daſelbſt ein Arbeitswagen billig zu verkaufen. 


l. Auffallend billiger Ausverkauf. 

Wegen Veränderung des Geſchäfts ſoll ein Lager Tuche und Hetren⸗Gorde⸗ 
toben, bestehend in den feinften Obertöcken von 8 — 18 ul., Nationa!⸗Beinkleidern 
von 13 et, ſeidenen Weſten von 1 rtl., Sommerpalitots von 2 rtl, Haus⸗ und 
Schlaftöcken von 24 rtl., ſeidenen Shawls von 1 til. Schlipſen von 73 fgr., wie 
auch einer Parthie frz. Buckskins, d. 13 ttl. gek., f. 173 far. p. Elle verk. w. D. 


Bert finde 2. Damm 1289. bei W. Aſchenheim ſtatt. 
85. Alle Sorten Fenſterglad, Spiegel, U. Spiegeiglaͤ⸗ 


fer bifligft bei E. A. Lindenberg, Jopengaſſe 745. 
36. Ein neuer Jagdwagen und 1 Paar Geſchirre mit Neuſüberbeſchlag ſind 
Fleiſchergaſſe 152. ſehr billig zum Verkauf. a 


3, Mein Seide⸗, Baumwollen⸗, Garn: und Band» 
geſchaͤft, von den letzten Meſſen aufs Vollkommenſte fortirt, bringe ich bier 
durch ſowohl, wie auch die ſeit mehren Jahren ſich bewährten, chemiſchen 


- Spardochte in ergebenſte Erinnerung. J. M. Focking, 
a Erdbeermarkt No. 1343. am breiten Thor. 
2 Zum Dominik empfehle ich mein wohl afforturet Putzwaarenlager, 
38 r heftehend in den zeweften feidenen und Jackonuetthüten, geſchiaack⸗ 
voll gearbeiteten Hauben, Kragen, Blumen, feften Hubändern von 3 fer. a Elle, 
Haubenbändern von 14 ſgr. a Ele ab. Feiner, um mit einem Lager Roſſhaar⸗ u. 
Bordenhüten zu räumen, bedemend unter dem Koſtenpreiſe, von 1 rti. 10 ſgr. Mein 
Stand iſt während des Deminiks in der Mitte der langen Buden, neben Herrn 
Dölchner. . A. Hoff ma nen. 
® rn zu räumen habe ich eine Parthie Mouslin de Laine Roben 
Se s in ganz ächten Farben zurückgeſetzt die fehr bibig verkauft werden 
follen, jedoch ſtehen die Preiſe unbedingt feſt. E. Fiſche l, Langg. 401. 
“Breite Beilage. 


% 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 


No 18 3. Sonnabend, den 8. August 1846. 


— — 


verehtten Publikum mein Lager von Haus⸗ und Wirthſchaſtsgeräthen zu bil. 
ligſten, aber feſten Preiſen. Sämmtliche zu einer Wirthſchaft erforderlichen 
Gegenſtände, als: Fayauce⸗, Porzellan, Bronce-, Metall, Meſſing⸗, Bleche, 


FCC 
85 Zum bevorſtehenden Dominik empfehle ich 5 


 Eifen, Stahl⸗ und lockirte Waeren, ſowie Glasſachen, Complete Koch⸗ 2 
F fen und Kochgeſchirre ſind in großer Auswahl vorträthig. Za⸗ 


gleich empfehle ich Waaren von engliſch buntem und weißem Fayance. 
3 . Guſtav Renns, 

= 3 Langgaſſe, ſchrägenber dem Rathhauſe. : 
IHREN TRIER RE 
91, Eine große Auswahl von Kronen und Wandleuch tern von gegoſſener Meſ⸗ 
ſing⸗Bronce im neueſten und eleganteſten Geſchmack mit und ohne Kriſtall⸗Behang 
empfiehlt zu wirklich billigen Preiſen f : 


2 


WD 


E. Deplauque, Jopengaſſe No. 559. 
55 Röpergaſſe No. 487. find täglich friſche Eifentuchen zu haben, pro Stück 
4 Pf.; auch find daſelbſt drei hohe, blühende Oleanderbäume zu verkaufen. 
93. Friſche Pommeranzen, ſüße Apfelſſenen, Cittonen und. diverfe echte Mine⸗ 
ralwaſſer, als: ſchl. Oberſalz, Mariendader Kreutz, Eger Franzen, Geilnaue “Selters, 
Pülluae: und Saddſchützer⸗Vitterbrunuen erhält man billig b. Jantzen, Gerberg. 63. 
94. Won Mercadier Fahre's | 

aromatisch-medicinischer Seife, 
bewährt gegen Hautausſchläge, Sommerſproſſen, Flechten ꝛc., empfing wieder eine 
neue Sendung b 5 + G. Gerlach, Lang gaſſe No. 379. 

Er C. A. Winkelmann, 
Gold- und Silberarbeiter, 
Heil. Geistgasse 1007. 


smpfiellt ich zum Dominik: mit einer reichen Auswahl der modernsten. 

Gold- und Silberwaaren, welche bei solider Arbeit durch: die billig gestell-* 
ten Preise jeden der geehrten Käufer befriedigen. werden. Sein Stand ist 
in den langen Buden neben dem Kaufmaun Herrn Schacht. 8 


/ 


— 1610 mu * 


FCVVVVVFVVPCCCC 
ax 96 Vol, Guitarte⸗ und Cello. Saiten, die ihrer Vorzügfichteit wegen 
z längſt rühimlichſt bekannt find, have ich neuerdings friſch erhalten; fo wie N 
zu auch durch neue Zuſendungen von der Frankfurter Meſſe der Vorrath meiner 2% 
z übligen Waaren, als: Wolle, Seide, Baumwolle, Vänter, Schnüre, wollene 22 
z und ſeidene Fraagen und Corten, und alle zu dieſem Geſchafte gehörende N 


32 Artikel bedeuſend vervollſtändigt werden iſt. 12 
3° J. J. v. Kampen, 5 8 
2% Jakobethor No. 903., Lange Brücke No. 32. 


35 
r, e, v e. 
REITER 


RRREISERENEEGESSIHHBION DIESES IN 
2. Eine neue Sendung friſcher Smyrnger Feigen 
empfehlen billigſt N 

Hoppe ck Kraatz, 
Breit⸗ und Faulengaſſen⸗Ecke No. 1045. 


98, Porte Monnaie (oder die behebtem Geldtäſchchen) a 5 fat. pro 
Stück, Engl. Bleifedern mit Wappen a 774 for pro Dutzend empfing 
! Kupfer, Breitgaſſe No. 1227, 
99. Limburger Käſe a 715 ſgr. empfiehlt E. H. Nutzel. 
100. Nuſſiſche Hornſpitzen find käuflich zu haben Heil. Geiß gaſſe No. 925. bei 
a a 7 2 A. uz. 
101. Ein leichter, einſpänniger Korbwagen iſt billig zu . { 
102. 129. 
No. Tobiasgaſſe No. 1565 iſt ein neuer mahagoni Flügel ven 7 Octaven, in 
den Stunden von 1 bis 3 Uhr, zu verkaufen. 
103. I Ein neuer zweiſpäuniger Spazierwagen ſteht billig zu verkaufen vor 
dem hohen Thor Ro. 474. 
104. Tee zuszung Ange 9 9 ig 1 ne 90 
gu 8 05 nos ing Inv zmen noc, anısgam ee eee luvrnzdznz zung 
Immobilis oder unbewegliche Sachen. 

105. Zur öffentlichen Verſteigerung der beiden Grundſtücke, Hundegaſſe sub Ser⸗ 
vis⸗No. 237. und Ketterkagifche Gaſſe sub Servis⸗No. 235., im Verbande, iſt auf 

Dienſtag, den 11. Auguſt o, Abends 5—6 Uhr, x 


in meinem Burau der Schlußtermin anberaumt. 
ö J. T. Engelhard, Auctionater. 


An ze i 9 e. 

106. 5 Thaler Belohnung. 
Am 5. d. M. iſt auf der Militair⸗Schwimm⸗Anſtalt eine ſilberne uhr mit 
filberner Kette geſtohlen z derjenige, der zur Wiedererlaugung derſelden verhilft, er⸗ 


hält obige Belohnung. v. Wangenheim, 
| Lieut. im öten Juf⸗Regt. 


% 


